
WOCHENNOTIZEN 

MONTAG, 25. APRIL 2016 

Die Woche startet mit Büroarbeit. Außerdem treffe ich mich mit den Organisato-

ren der Elmshorner Ehrenamtsmesse, um mit ihnen über die Veranstaltung zu 

sprechen.  

Abends fahre ich zum Rathaus, um an der Sitzung unserer Elmshorner Fraktion 

teilzunehmen. 

DIENSTAG, 26. APRIL 2016 

Die Debattenwoche im Kieler Landeshaus beginnt. Bevor es losgeht, bereiten wir in 

den Fraktionsgremien die Themen vor. Schon komisch: das Wetter beschert uns 

Schneegestöber. 

Abends lädt die Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer Frauen - AsF - zum 

Frauenempfang. Zu Gast ist eine gut aufgelegte Gesine Schwan, die uns mit ihrer 

Rede begeistert!  

MITTWOCH, 27. APRIL 2016 

Los geht’s im Landtag mit einer Diskussion zum Landesnaturschutzgesetz. Wir 

müssen etwas tun: Der Klimawandel, die zunehmende Nutzung von Flächen und 

die Zersiedelung der Landschaft sorgen für einen immensen Verlust von vielen 

Tier-und Pflanzenarten, es gibt Probleme mit Trink- und Grundwasser. Deshalb 

müssen wir handeln und unsere noch vorhandenen natürlichen Lebensräume be-

wahren. Dazu sind geeignete Maßnahmen notwendig, und diese sind in dem jetzt 

vom Landtag verabschiedeten Landesnaturschutzgesetz enthalten. Um die Ziele zu 

erreichen, sind folgende Maßnahmen vorgesehen: Knickschutz, Ausweitung des 

Verbundes von Schutzgebieten und ökologisch wertvollen Flächen, mehr Schutz 

für Biotope, Aufnahme des arten- und strukturreichen Dauergrünlandes in den 

Kreis geschützter Biotope, Schutz von Gewässer- und Küstenrandstreifen vor Be-

bauung, Vorzug standortheimischer Baumarten, Vorkaufsrecht des Landes für öko-

logisch besonders wertvolle Flächen. Der Abstand von Flächen, auf denen gen-

technisch veränderte Organismen angebaut werden, wird auf 3000 Meter ange-

hoben. 

In der Mittagspause werden uns die Ergebnisse der Studie zur NS-Belastung des 

Landtags vorgestellt. In Schleswig-Holsteins Nachkriegspolitik haben Politiker mit 

NS-Vergangenheit offenbar eine größere Rolle gespielt als bislang bekannt. Zwi-

schen 1958 und 1971 bestand der Schleswig-Holsteinische Landtag etwa zur Hälfte 

aus ehemaligen NSDAP-Mitgliedern. Aber auch zuvor und danach gab es über 

Jahrzehnte zahlreiche Landespolitiker mit einer NS-Vergangenheit. In keinem an-

deren Bundesland war der Anteil ehemaliger Nazis so hoch, wie in Schleswig-

Holstein.  

Furchtbar! 
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DONNERSTAG, 28. APRIL 2016 

Die Affäre Böhmermann beschäftigt uns heute auch im Plenarsaal. Wir diskutieren 

über den sogenannten „Majestätsbeleidigungsparagrafen“, § 103 StGB. Wir sind da-

für, diesen Paragrafen zu streichen. 

Außerdem geht es mal wieder um viel Geld: Mit den Stimmen von SPD, Grünen und 

SSW beschließt der Landtag einen millionenschweren Nachtragshaushalt für 2016. 

Bildung und Infrastruktur sind die großen Schwerpunkte. Übrigens: Es wird zum 

neuen Schuljahr 200 weitere Lehrerstellen geben. Damit soll auch die Integration 

von Flüchtlingskindern gewährleistet werden. 240 Stellen, die nach der Ursprungs-

planung Ende Januar 2017 entfallen wären, bleiben auf Dauer an den Schulen erhal-

ten. 

FREITAG, 29. APRIL 2016 

Im Mittelpunkt der Debatten steht der Gottesbezug in der Verfassung, alles andere 

tritt dahinter zurück!  

Für die Aufnahme eines Gottesbezugs in die Landesverfassung hatte eine Volksiniti-

ative im vergangenen Jahr mehr als 42 000 Unterschriften gesammelt und die er-

neute Befassung des Parlaments mit dem Thema durchgesetzt. Ein von 31 Abgeord-

neten jetzt eingebrachter Entwurf für eine Verfassungsänderung mit Gottesbezug 

wird an den Innen- und Rechtsausschuss zur weiteren Beratung überwiesen.  

Abends in Elmshorn halte ich ein Grußwort bei der Delegiertenversammlung des 

FTSV Fortuna. 

SAMSTAG, 30. APRIL 2016 

Abends lädt der Ortsverein zur Maibowle in den Parteiladen auf Klostersande ein.  

SONNTAG, 1. MAI 2016 

Heraus zum 1.Mai in Elmshorn - mit Demo und Kundgebung, wie es sich gehört! 

Dann fahre ich nach Hainholz zum Kinderfest der AWO.  

Abends bin ich bei der Verleihung der Bugenhagenmedaille an Wolfgang Turkat in 

der Thomaskirche dabei. 
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